
Diagnosediktat	Eingangsdiagnostik		

Meine	beste	Freundin	

Renate	ist	meine	beste	Freundin.	Sie	mag	gerne	Schokoladenpudding.	Ich	dagegen	liebe	
Mehlspeisen.	Immer	wieder	streiten	wir	darüber,	was	es	als	Nachtisch	geben	soll.	Renate	versucht	
mich	dann	zu	erpressen	oder	wir	ziehen	Streichhölzer.	Der	Gewinner	darf	entscheiden.	Renate	und	
ich	fahren	oft	mit	dem	Fahrrad	in	den	Wald.	Wir	haben	einen	Korb,	eine	Decke	und	einen	Ball	
dabei.	Wir	setzen	uns	ins	Gras	und	machen	eine	Pause.	Manchmal	verstecken	wir	uns	in	den	
Sträuchern.	Am	Abend	fahren	wir	zurück.	

	

Lauttreue	Diktate	für	die	Verlaufsdiagnostik	(=	Überprüfung	alphabetische	Stufe)	

Auf	dem	Rasen		
Paula	und	Pino	legen	sich	auf	den	Rasen	und	lesen	ein	Buch.	Es	ist	warm.	Da	ist	eine	Katze	und	
schaut	auf	einen	Fink.	Paula	hat	zwei	Flaschen	Zitronenlimonade	dabei.	Aber	Pino	möchte	
Schokolade.	

Esel	und	Pferde	
Acht	junge	Esel	trafen	zwei	junge	Pferde.	Die	Pferde	waren	gemütlich,	aber	die	Esel	waren	in	Eile.	
Nur	drei	alte,	langsame	Pferde	fanden	das	Heu	unter	einem	Strauch.	Da	blinzelten	sich	die	Pferde	
zu	und	dachten:	Manchmal	ist	es	einfacher,	alt	und	langsam	zu	sein.	

Der	Rabe	
Timo	und	Laura	gehen	zur	Schule.	Laura	schaut	in	die	Wolken.	Sie	beobachtet	einen	Raben.	Er	hat	
zwei	Würmer	im	Schnabel.	Timo	schaut	auch	in	die	Luft.	Der	schwarze	Rabe	ist	in	einem	Nest.	Drei	
kleine	Raben	haben	Hunger.	Auf	einmal	schreit	Laura.	Laura	ist	gegen	einen	Pfosten	gelaufen.	Auf	
der	Stirn	hat	sie	eine	rote	Beule.	Timo	lacht	laut.	

	

Anspruchsvolleres	Diktat	für	Verlaufsdiagnostik	(=	Überprüfung	orthographische	Stufe)	

Leo	fährt	mit	seiner	Schwester	wie	jedes	Jahr	ins	Ferienlager	am	See.	Am	ersten	Tag	machen	alle	
zusammen	einen	Bootsausflug.	Dort	sehen	sie	seltene	Vögel	und	süße	Schmetterlinge.	Am	
nächsten	Tag	freuen	sich	die	Kinder	auf	das	bevorstehende	Fußballturnier,	das	auch	dieses	Jahr	
wieder	stattfinden	soll.		

Das	Spiel	beginnt	bei	schönstem	Sonnenschein,	doch	nach	nur	8	Minuten	zieht	ein	Gewitter	auf	
und	es	regnet	heftig.	Alle	werden	nass	beim	Laufen.		Als	Leo	nach	vorne	läuft,	stolpert	er	im	
Matsch	und	verstaucht	sich	die	Hand.	Er	kann	es	nicht	fassen,	aber	er	muss	aufhören.	Die	
Mannschaft	kämpft	und	hat	am	Ende	Glück,	dass	Spiel	trotzdem	zu	gewinnen.	

Voller	Freude	rennen	die	Spieler	zum	Kiosk,	um	sich	vom	Verkäufer	ihr	versprochenes	Eis	zu	holen.	
Am	Abend	sitzen	alle	gemeinsam	am	Lagerfeuer	und	blicken	auf	ein	gelungenes	Wochenende	
zurück.	


